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JUBILÄUM   

Am 31. August wird groß gefeiert  

Gemeindeinformati on 
Marktgemeinde Raxendorf 

Grund genug zu feiern! Genau vor 50 
Jahren wurden die fünf Gemeinden 
Raxendorf, Zeining, Mannersdorf, 
Neudorf und Troibetsberg zusam-
mengelegt. Die Vereinigung wurde 
damals nicht so wie heute gefeiert 
und war vielmehr mit einer Ver-
nunft ehe gleichzusetzen. Im Blick 
zurück war es aber eine sehr gute 
Entscheidung.
Zehn Jahre vor der Gemeindezusam-
menlegung taten sich 1959 acht Mu-
siker zusammen und hatt en ihren 
ersten Auft ritt  - die Geburtsstunde 
des Musikvereins. 60 Jahre später 
feiert man nicht nur dieses Bestands-
jubiläum, sondern kann zugleich das 
neue Musikheim seiner Besti mmung 
übergeben.
All dies nehmen wir zum Anlass und 
veranstalten am Samstag, den 31. 
August einen Jubiläumstag. Dazu 
laden wir alle Bürger der Marktge-
meinde Raxendorf, der benachbar-
ten Gemeinden, alle Freunde und 
Weggefährten ein. Jeder, der sich 
mit Raxendorf verbunden fühlt, soll 
an diesem Tage unser Gast sein. 

Drei Türen werden geöff net 
An diesem Tag wartet ein umfang-
reiches Programm. Gestartet wird 
von 15 bis 18 Uhr mit einem „Tag 

der off enen Tür“ im Gemeindeamt, 
im Musikheim und im alten FF-Haus 
in Raxendorf. Im Gemeindeamt 
können die Räumlichkeiten und die 
neue Bücherei besichti gt werden. 
Zudem fi ndet im Sitzungssaal eine 
Sonderausstellung „50 Jahre Markt-
gemeinde Raxendorf“ statt , wo das 
vergangene halbe Jahrhundert Re-
vue passiert werden kann. Des Wei-
teren wird Einblick in den aktuellen 
Gemeindealltag geboten. Es wird ge-
zeigt, welche Aufgaben eine Markt-
gemeinde in der heuti gen, digitali-
sierten Zeit erfüllen muss und wo 
die Täti gkeitsfelder der Gemeinde-
bediensteten liegen. Weiters fi ndet 
die Ausstellungseröff nung „Ein regi-
onaler Künstler stellt sich vor“ statt . 
Den Auft akt macht die Künstlerin 
Jutt a Weidenauer aus Aft erbach, die 
im Erdgeschoss des Gemeindeamtes 
ihre Bilder ausstellt. Bis zum Herbst 
können ihre Werke zu den Amtszei-
ten besichti gt werden. In der Bü-
cherei warten kreati ve Beiträge, die 
im Rahmen des Volksschulprojektes 
„Mein Buch namens Heimat“ ent-
standen sind. An diesem Tag werden 
auch Kinder-Vorlesungen und eine 
Kinderbetreuung in der Bücherei 
und im Mutt erberatungsraum ange-
boten. Zeitgleich laden die Musiker 

zu einem Rundgang durch ihr neues 
Musikheim ein. „Raxi“ lädt alle Kin-
der zum fröhlichen Musikinstrumen-
te probieren ein, während Vertreter 
der Musikschule Informati onen zum 
aktuellen Unterrichtsangebot ge-
ben. 
Geschichtlich geht es parallel im al-
ten FF-Haus Raxendorf (Zeughaus) 
zu. Von 15 bis 17 Uhr kann das neu 
renovierte Gebäude besichti gt wer-
den, das ab sofort historische Feuer-
wehrgeräte und Fotos beheimatet.

Festakt und Konzert   
Um 18 Uhr beginnt das große Jubi-
läumsfest. „Die Feierlichkeit bietet 
einige Programmhighlights, die wir 
noch nicht alle verraten wollen. Wir 
werden den Festakt außergewöhn-
lich starten, einen amüsanten Rück-
blick ins Jahr 1969 geben, Innehalten 
und ‚Danke‘ sagen und mit voller 
Moti vati on in die Zukunft  schauen“, 
so Bürgermeister Johannes Höfi nger. 
Nach einer kulinarischen Stärkung 
geht es um 20 Uhr mit dem Som-
mernachtskonzert des Musikvereins 
und einem Gemeinschaft schor der 
Region weiter. In diesem Rahmen 
fi ndet auch die Urauff ührung des 
„Lebensweg-Marsch“ im Beisein al-
ler 22 Regionsgemeinden statt . 

Der 260 Kilometer lange Lebensweg beschäft igt seit 
seiner Eröff nung alle 22 Gemeinden des Südlichen 
Waldviertels.  Die nächste gemeinsame Lebensweg-
(Herbst-)Wanderung fi ndet am 14. September von Zei-
ning über Weiten nach Leiben statt . Um 9 Uhr ist der 
gemeinsame Abmarsch von der Bushaltestelle in Zei-
ning geplant. Die rund 18 Kilometer lange Route (lan-
ge Strecke) führt über das Nonnersdorfer Kreuz nach 
Weiten, wo eine Führung „Sonnenuhrenhaus und im 
Sonnenuhrengarten“ Sonne, Zeit & Ewigkeit“ wartet. 
Weiter geht es von Weiten nach Leiben (Zusti eg um 11 
Uhr vom Prangerplatz in Weiten möglich). Weitere In-
fos: www.lebensweg.info/wandertag




